
„weiß-schwarz: 
was wäre wenn…“  
Neue Perspektiven auf gewohnte Bilder
Ausstellung des  
Entwicklungspolitischen Netzwerks Sachsen (ENS)

Der Lehrer ist ein junger Mann aus Afghanistan, die Chef-
ärztin im städtischen Krankenhaus ist eine Schwarze und 
Ghana schickt seine Expertinnen zur Lösung der Griechen-
landkrise.

Warum ist das so schwer vorstellbar und warum meinen wir 
zu wissen, dass das nicht sein kann?
Welche Bilder haben wir eigentlich im Kopf und wie bestim-
men sie unsere Wahrnehmung von Schwarzen und Weißen?

Wir haben den Test gemacht:
Zu einer Reihe von Bildern aus der Entwicklungszusam-
menarbeit, bei denen Fotopaare mit den gleichen Motiven, 
aber vertauschten Rollen gegenüber gestellt sind, wurden 
Passant*innen aus Dresden und Berlin nach Untertiteln 
und Kommentaren für die Fotos gefragt. 

Auf unserer Ausstellung „weiß-schwarz - Was wäre wenn 
… neue Perspektiven auf gewohnte Bilder“ sind die Fotos 
und die jeweiligen Reaktionen der Passant*innen auf fünf 
Textilbannern präsentiert. Durch das Vertauschen der Rol-
len wird die mediale Darstellung des/der Betrachter*in auf 
den Kopf gestellt und die Möglichkeit gegeben, bestimmte 
Stereotype zu reflektieren. (ENS)

13./14. Oktober 2018
10.30 - 18.00 Uhr

Kulturzentrum PFL Oldenburg · Peterstraße 3

AUSSTELLUNG „WEISS-SCHWARZ“

SCHOKOFAHRT      INFOSTÄNDE

Info- und Markt-Stände

23

Koordination:
Walburga Hahn 
Ökumenisches Zentrum Oldenburg e.V.

. MARKT DER Ökumenisches Zentrum 
WELTLADEN Oldenburg
Kl. Kirchenstr. 12
26122  OLDENBURG
0441 – 219 72 84
weltladen@oezo.de

Eine-Welt-Gruppe
Wardenburg
Oldenburger Str.258
26203  WARDENBURG
Tel. 04407 – 201 60
cordula.rau@freenet.de

Eine Welt Laden „Äquator“
Peterstr. 8
26655  WESTERSTEDE
Tel. 04488 – 52 85 52
ewl-aequator@gmx.de

Freunde des Altai e.V.
Hirzbacher Weg 26 
12249 Berlin 
Tel. 030 – 39 87 97 46 
info@freunde-des-altai.org

Aktionsgruppe Tibet 
Bremen und Oldenburg
elke.tibet@web.de

Tanzania-Network e.V.
Tel. 044 51 - 96 94 89

Gustav Adolf Werk
Frauenarbeit
Kastanienallee 9-11
26121  OLDENBURG
Tel. 0441 – 210 01 97
gaw@diakonie-ol.de

UNICEF AG Oldenburg
Pestalozzistr. 14
26131 OLDENBURG
Tel/Fax: 0441 – 40 893 - 69/70
info@oldenburg-unicef.de

Indienhilfe
Winkelweg 7
26316  VAREL
Tel. 04451 – 86 01 33
manfred.taddey@t-online.de

Nur am Sonntag dabei:
terre des hommes 
OLDENBURG 
MaRaWandelt@t-online.de

Oikocredit Förderkreis
Niedersachsen-Bremen
niedersachsen-bremen@oikocredit.de

Programm 



MARKT DER

Am 13. und 14. Oktober 2018 
findet der 23. Markt der Völker statt.

An den beiden Tagen werden Projekte aus Afrika, Asien 
und Lateinamerika und deren (kunst-)handwerkliche 
Produkte präsentiert von Weltläden, entwicklungspoli-
tischen und kirchlichen Initiativen und Vereinen aus der   
Weser-Ems-Region, die seit Jahren enge Kontakte zu 
ihren Partner*innen pflegen. Sie berichten am Sonntag 
von ihrer Arbeit.

Am Samstag kommen die Oldenburger Schokofahrt-
Radfahrer*innen aus Amsterdam an. Sie bringen emis-
sionsfrei transportierte Schokolade, wie schon einmal 
im April dieses Jahres.
Im Gepäck haben sie auch einen Film über die Reise der 
Schokolade und Lust mit uns ins Gespräch zu kommen.

Am Sonntag wird die Ausstellung „weiß-schwarz : was 
wäre wenn – Neue Perspektiven auf gewohnte Bilder“ 
des Entwicklungspolitischen Netzwerks Sachsen er-
öffnet.  Sie spielt mit der Vorstellung, dass wir in einer 
Welt leben in der jede*r die gleichen Rechte und Mög-
lichkeiten hat – unabhängig von der Hautfarbe. Dann 
könnte jede*r jede Rolle einnehmen und wir wären 
nicht überrascht…

Wir sind gespannt auf Ihre Reaktionen  
und freuen uns auf Ihren Besuch 

Das Organisationsteam 23.

Ausstellung 

Samstag 
12:00 Unser Kopfkino - 
 Bildsprache in  

der Entwicklungszusammenarbeit  
(Canan Barski, Eine-Welt-Promotorin)

 Emissionsfrei  
transportierte Schokolade

15.00  Empfang der Schokolade,  
anschließend Eröffnung des Verkaufes 

16.00  Film Schokofahrt (30 min.) 
 mit anschließendem Gespräch  

mit Schokofahrer*innen
 100% emissionsfrei transportiert, 100% biofairer 

Kakao, 100% lecker:
 Der Biokakao aus der Dominikanischen Republik 

gelangt mit dem Segelfrachter Tres Hombres nach 
Amsterdam. Hier wird er von den Chocolatemakers 
zu süßer und zartbitterer Schokoladen fairarbeitet. 

 Oldenburger Radfahrer*innen bringen die leckeren 
Tafeln nach Oldenburg und setzen so ein Zeichen 
für ökologisch bewussten Genuss, nachhaltige 
Mobilität und Spaß am Radeln.

 
Mehr Infos zum Projekt: 
https://oldenburger-liegeradgruppe.jimdo.com/schokofahrt/

Sonntag
12.00  Flucht aus Syrien – und dann?
 Herr Issa Hame und seine Frau Fadila sind vor  

2 Jahren mit ihren beiden Söhnen aus Syrien  
geflohen - Wie geht es ihnen heute?  
Sie berichten über Syrien und ihr Leben hier.  
(Eine-Welt-Gruppe Wardenburg)

13.00  Was ist Gutes Geld? 
 (Oikocredit Förderkreis Niedersachsen-Bremen)

14.00 Film Schokofahrt (30 min.) 
 mit anschließendem Gespräch  

mit Schokofahrer*innen 
 (D.Hannemann, Oldenburger Liegeradgruppe)

15.00  Unterwegs in der Mongolei 
 (Amélie Schenk, Freunde des Altai)

16.00  Eröffnung der Ausstellung 

 „weiß-schwarz: was wäre wenn“  
 (Ökumenisches Zentrum Oldenburg e.V.)

Die Ausstellung ist bis zum 25.10. 2018 im PFL zu  
sehen und anschließend in der Martin-Luther-Kirche.
Gleichzeitig ist eine zweite Ausgabe 
vom 15.–19.10. im Graf Anton Günther Gymnasium und 
vom 22.-26.10. in der Liebfrauenschule ausgestellt.
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